
Sie haben das Recht, die Ware innerhalb von 14 Tagen nach Lieferung ohne Begründung an Nördlinger Verlagsauslieferung GmbH & Co. KG,  
Augsburger Str. 67A, 86720 Nördlingen zurückzusenden. Bitte nutzen Sie bei Rücksendungen im Inland den kostenlosen Abholservice. Ein Anruf unter 
Tel. +49 7221 2104-260 genügt. Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie unter nomos@shop.de/go/datenschutzerklaerung.

Bestell-Hotline +49 7221 2104-260  |  Online www.nomos-shop.de 
E-Mail bestellung@nomos.de  |  Fax +49 7221 2104-265  |  oder im Buchhandel

Nomos Verlagsgesellschaft  
Waldseestraße 3–5 | D-76530 Baden-Baden | www.nomos.de eLibrary

Nomos

Multistakeholder-Initiativen im Kontext  
deliktischer Haftung wegen der Verletzung  
von Sorgfaltspflichten in Lieferketten
Möglichkeiten einer gesetzlichen Berücksichtigung  
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Das LkSG verpflichtet bestimmte Unternehmen ab dem 
1. Januar 2023 zur Wahrung angemessener Sorgfaltspflich-
ten in ihren Lieferketten. Daneben bestehen bereits seit 
geraumer Zeit zahlreiche freiwillige Initiativen zur Umset-
zung entsprechender Sorgfaltspflichten. Ihren Ursprung 
haben beide Konzepte in den Leitprinzipien für Wirtschaft 
und Menschenrechte der Vereinten Nationen. Offen ist daher, 
welche Bedeutung freiwillige Initiativen, namentlich soge-

nannte Multistakeholder-Initiativen, im Rahmen des LkSG 
haben bzw. haben könnten.

Am Beispiel einer Multistakeholder-Initiative aus der Textil-
branche identifiziert der Autor Gemeinsamkeiten zwischen 
LkSG und freiwilligen Initiativen und sucht nach Möglich-
keiten einer Verknüpfung beider Ansätze.
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The LkSG obliges certain companies to comply with 
 appropriate due diligence requirements in their supply 
chains as of January 1, 2023. At the same time, numerous 
voluntary initiatives have been promoting such due diligence 
requirements for many years. Both due diligence concepts 
have their origins in the United Nations Guiding Principles 
on Business and Human Rights. However, it remains open 
what impact voluntary initiatives, namely so-called multi-

stakeholder initiatives, have or could have in the context of 
the LkSG.

Using the example of a multistakeholder initiative from the 
textile industry, the author identifies parallels between the 
German Supply Chain Due Diligence Act and voluntary 
 initiatives and seeks ways to connect the two approaches.


